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Niederschrift 

Nr. 2/2022 

 

über die Sitzung des Ortsbeirates im Stadtteil Weickartshain 

am Dienstag, dem 19. April 2022, 20:00 Uhr, 

im Dorfgemeinschaftshaus Weickartshain (kleiner Saal). 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22. Februar 2022 

3. Corona Regelungen bei den folgenden Sitzungen des Ortsbeirates 

Hier: Beratung und Beschlussfassung 

4. 800 Jahre Grünberg und 50 Jahre Großgemeinde. 

5. Feuerwehrgerätehaus 

6. Jugendraum 

7. Anfragen und Mitteilungen 

8. Verschiedenes 

 

 

Es waren anwesend: 

 

Ortsbeiratsmitglieder: 

Ebenhöh, Ulrich (Ortsvorsteher) 

Anders, Jens 

Berg, Ulrich 

Hoderlein, Gerhard 

Schmidt, Heiko 

Krämer, Ralf 

Trüller, Karl (Schriftführer) 

 

nicht anwesend: 

Betzner, Martin (entschuldigt) 

Dörr, Timo (entschuldigt) 

 

Magistrat: 

Biedenkapp, Jürgen (Stadtrat) (nicht anwesend, entschuldigt) 

 

Stadtverordnetenversammlung: 

Ebenhöh, Ulrich (Stadtverordneter) 

Trüller, Karl (Stadtverordneter) 

Trüller, Jürgen (Stadtverordneter) 

Schlosser, Eberhard (Stadtverordneter) 

 

Gäste: 

Fuchs, Andrea 

 

 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
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TOP 1 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh begrüßt die Anwesenden. Er stellt die 

ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

Widerspruch hiergegen wir nicht erhoben. 

 

Die Kontrolle der geltenden 3G-Regeln erfolgt durch den Ortsvorsteher. 

 

 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22. Februar 

2022 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 22. Februar 2022 wird mit 7 Ja-Stimmen 

einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP 3 Corona Regelungen bei den folgenden Sitzungen des 

Ortsbeirates 

Hier: Beratung und Beschlussfassung 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh berichtet aus dem Ältestenrat. Dort wurde 

beschlossen, dass die Versammlungen der städtischen Gremien weiterhin 

unter Beachtung der „3G-Regeln“ stattfinden werden. Dem Ortsbeirat 

steht es frei, Regelungen für sein Zusammentreffen festzulegen. 

 

Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 

Der Ortsbeirat Weickartshain wird fortan die von Bund und Land 

vorgeschriebenen Mindestregelungen bei der Pandemiebekämpfung 

umsetzen. Darüber hinausgehende Maßnahmen sind individuell möglich, 

jedoch nicht verpflichtend. 

 

Vorstehender Beschluss erging einstimmig. 

 

 

TOP 4 800 Jahre Grünberg und 50 Jahre Großgemeinde. 

 

800 Jahre Grünberg 

Nachdem der Ortsvorsteher ihr das Wort erteilt hat, stellt Andrea Fuchs 

als Vorsitzende des Kulturrings das Konzept vor, wie einige 

Weickartshainer Vereine sich auf dem Stadtfest gemeinsam präsentieren 

möchten. Bei einem Treffen wurde ein Katalog von Fragen erarbeitet, 

welche vor einer verbindlichen Anmeldung geklärt werden müssen. Der 

Katalog wurde der Stadtverwaltung (z. Hdn. Frau Buckle) am 29.03.2022 

zugesandt, blieb jedoch bis heute unbeantwortet. Den Platzbedarf der 

Vereine gibt Frau Fuchs auf Nachfrage mit 5 Metern für eine 

Bilderausstellung sowie 5 Metern für die Vereinsdarstellung an. 

Nach Aussage von Frau Fuchs ist eine Antwort der Stadtverwaltung bis 

zum 29.04.22 nötig, damit die interessierten Vereine genug Zeit 

bekommen, sich auf das Stadtfest vorzubereiten. Ohne eine zur Verfügung 

gestellte Überdachung (eine der Fragen des Fragenkatalogs) wäre eine 

Zusage zudem wetterabhängig. 
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Der Ortsbeirat fordert die Stadtverwaltung daher dazu auf, die vom 

Kulturring Weickartshain gestellten Fragen bestmöglich zu beantworten, 

um eine Teilnahme der Weickartshainer Ortsvereine am Stadtfest zu 

ermöglichen. 

  

 

50 Jahre Großgemeinde 

Ortsvorsteher Ebenhöh berichtet, dass für den 22.10.2022 eine Feier 

bezüglich des Jubiläums „50 Jahre Großgemeinde Grünberg“ angedacht 

ist. Ein Planungstreffen dafür wird am 25.05.22 im Kreise der 

Ortsvorsteher (und BM?) stattfinden. 

Es sollen Bilder und Aufzeichnungen von der Zeit der Eingemeindung 

Weickartshains zusammengetragen werden. Hierbei bittet der 

Ortsvorsteher um die Mithilfe der Anwesenden sowie aller 

Weickartshainer Bürgerinnen und Bürger. 

 

 

TOP 5 Feuerwehrgerätehaus 

 

Der stellvertretende Wehrführer Ralf Krämer berichtet von einem Treffen 

der Ortsfeuerwehr mit dem Stadtbrandinspektor der Stadt Grünberg sowie 

dessen Stellvertreter. Dort konnten seiner Aussage nach einige 

Missverständnisse zwischen den Parteien aufgeklärt werden. Die 

Feuerwehr Weickartshain wird nun einen Fahrplan für die Zukunft 

aufstellen. Weiter berichtet Herr Krämer, dass das Feuerwehrgerätehaus 

Weickartshain bei der Grünberger Feuerwehr nicht im Fokus stand. Der 

Stadtbrandinspektor sieht nun die Notwendigkeit und bat die örtliche 

Feuerwehr bei dem Treffen, möglichst gemeinsam mit dem Ortsbeirat in 

eine Vorplanung einzutreten. 

 

Der Ortsbeirat ruft den Stadtbrandinspektor dazu auf, diese neue Situation 

an die entsprechenden Stellen der Stadtverwaltung zu kommunizieren 

sowie im Bedarfs- und Entwicklungsplan zu berücksichtigen. 

 

 

TOP 6 Jugendraum 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh berichtet vom ersten Treffen des 

Jugendraumplanungsteams, an dem seitens des Ortsbeirates Ulrich 

Ebenhöh, Ulrich Berg und Timo Dörr teilnahmen. Dort wurde mitgeteilt, 

dass mit einer Umsetzung der Maßnahme aufgrund der hohen Belastung 

der Bauabteilung erst im Jahr 2023 zu rechnen ist. 

Er teilt weiterhin mit, dass er dem Kreisbauamt eine Anfrage bzgl. der 

grundsätzlichen Genehmigungsfähigkeit der Baumaßnahme, die im 

Außenbereich liegt, zugesandt hat. Eine Antwort liegt jedoch noch nicht 

vor. 

Als neuer Termin für die nächste Sitzung des Jugendraumplanungsteams 

wurden der 30.04. bzw. der 07.05. genannt. 
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TOP 7 Anfragen und Mitteilungen 

 

Anfragen 

 

Stadtverordneter Schlosser fragt an, wie mit den in letzter Zeit gehäuft 

vorkommenden Sperrmüllablagerungen im Bereich der Altglascontainer 

beim Friedhof umgegangen werden soll. 

Ortsvorsteher Ebenhöh entgegnet, er sei ebenfalls darauf aufmerksam 

gemacht worden, hat bei einer Ortsbegehung Fotos des abgelegten Mülls 

gemacht und diese an das Ordnungsamt der Stadt Grünberg geschickt. 

Der Ortsbeirat sieht hier auch weiterhin einen Handlungsbedarf für das 

Ordnungsamt der Stadt Grünberg, den Verursacher der Vermüllung - 

bevorzugt durch das Anbringen einer Kamera - ausfindig zu machen. 

Alternativ würde sich auch die Anbringung einer bewegungsgesteuerten 

Flutlichtbeleuchtung anbieten. 

Der Ortsbeirat weist in diesem Zuge darauf hin, dass eine Verhinderung 

des Abladens von Müll an dieser Stelle auch im Sinne der Stadt ist, da 

durch nicht anfallende Entsorgungsfahren Kosten nicht verursacht 

werden. 

 

Auf Anmerkung von Gerhard Hoderlein stellt der Ortsbeirat die Anfrage 

an die Stadt Grünberg, das Dach der Bushaltestelle Mozartstraße (in der 

Kolpingstraße) zu überprüfen und gegebenenfalls zu erneuern. Hoderlein 

war eine Latte mit hervorstehenden Nägeln aufgefallen, welche ein 

erhebliches Verletzungsrisiko darstellt. Stadtverordneter Jürgen Trüller 

ergänzt, dass auch andere Teile des Daches einer Überprüfung bedürfen, 

da sie marode erscheinen. 

 

Ulrich Berg fragt an, wann eine Rückmeldung zu Einsprüchen bezüglich 

des Regionalplans erwartet werden kann. Ortsvorsteher Ebenhöh 

entgegnet, dass in näherer Zukunft nicht damit zu rechnen ist. 

 

 

Mitteilungen 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass eine Sitzung der Ortsvorsteher mit 

den Fraktionsvorsitzenden und dem Bürgermeister stattfand. Themen 

waren unter anderem der Netzausbau durch die Firma Goetel sowie die 

Integration einer „Dorf-App“ in die Grünberg-App. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass das durch das Entfernen der 

Zapfanlage in der Theke entstandene Loch mit einem Deckel sauber 

verschlossen wurde. 

In diesem Zusammenhang teilt Andrea Fuchs mit, dass der Kulturring 

federführend einen Brief an den Bürgermeister schreiben wird, in dem 

angefragt werden soll, ob die Vereinsgemeinschaft sich eine fest 

integrierte Zapfanlage im Dorfgemeinschaftshaus aufstellen darf. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass nach Aussage des ersten Stadtrates 

Tobias Lux eine Belegung des Dorfgemeinschaftshauses Weickartshain 

mit Flüchtenden aus der Ukraine aus heutiger Sicht sehr 

unwahrscheinlich ist. 
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Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass die Nutzung des 

Dorfgemeinschaftshauses ohne Einschränkungen möglich ist. 

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung bei Veranstaltungen sind 

eigenverantwortlich und individuell möglich. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass nach Auswertung der 

Abwasserzähler in Weickartshain so gut wie kein Leerstand vorhanden 

ist. Ebenhöh sieht es daher geboten, Bauplätze auszuweisen. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass Angebote und Veranstaltungen der 

Stadt Grünberg für Familien nun gebündelt in einem Flyer namens 

„Grünfink“ erscheinen. Er wird den ihm zugesandten Flyer öffentlich 

aushängen. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass keine weiteren Anträge zum 

Glasfaserausbau bei ihm eingegangen sind. Er wird auch keine neuen 

Anträge mehr entgegennehmen und bittet Interessierte Bürgerinnen und 

Bürger, diese selbst an die Firma Goetel zu senden. 

 

Ortsvorsteher Ebenhöh teilt mit, dass zwei Einladungen des Kulturrings 

bei ihm eingegangen sind. Die Jahreshauptversammlung wird am 

29.04.22 um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus stattfinden. Der Pflegetag 

ist für den 07.05.22 um 10 Uhr geplant. Andrea Fuchs ergänzt, dass der 

Teil des Erzweges, welcher auf der Einladung erwähnt ist, 

zwischenzeitlich bereits befestigt wurde. 

 

 

TOP 8 Verschiedenes 

 

Die Bepflanzung am Ortsberingweg vor dem Friedhof soll in näherer 

Zukunft erfolgen. Stadtverordneter Jürgen Trüller stellt zu diesem Zweck 

den Kontakt mit der Firma Wolf aus Grünberg her, um die benötigten 

Pflanzen zu beschaffen. Es wird ein Pflanztermin im Mai angepeilt. 

 

Das mittlere Wasserbecken am Friedhof wurde noch nicht ausgebessert. 

Sollte bei der Beobachtung in den kommenden Wochen festgestellt 

werden, dass das Becken noch immer Wasser verliert, wird Ortsvorsteher 

Ebenhöh entsprechende Maßnahmen veranlassen. 

 

Die Bilder der Ortsbegehung von Weickartshain bezüglich der 

beschädigten Straßen wurden zu einem Gesamtdokument 

zusammengetragen. Nun sollen zunächst die Schäden der Straßen in 

Seenbrücke durch Ortsvorsteher Ebenhöh sowie Jens Anders festgestellt 

werden. Anschließend werden sie der Auflistung beigefügt und diese an 

die Bauverwaltung weitergegeben. 

 

Frau Michaelsen sprach gegenüber Ortsvorsteher Ebenhöh an, dass die 

Inschrift auf dem Ehrenmal auf dem Friedhof sehr schlecht zu lesen ist. 

Der Ortsbeirat wird sich im Laufe des Sommers der Säuberung des 

Ehrenmals annehmen. 
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Die nächste Ortsbeiratssitzung wird auf den 21.06.2022 um 20 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus festgelegt. 

 

 

Ende der Sitzung: 22:20 Uhr 

 

 

Aufgestellt am 20. April 2022. 

 

 

 

 

Ulrich Ebenhöh    Karl Trüller 

_________________          _________________ 

Ortsvorsteher     Schriftführer 


